— 399 = 


Beilage zu No. 62 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blatts 
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ſoll ſofort nach dem Auspacken vollſtändig verbrannt werden, unb die Perſonen, welche das Aus⸗ 
packen beſorgt haben, ſollen ebenfalls ihre Hände desinficlren und vorher des Anfaſſens von 
eßbaren Dingen ſich enthalten. 

In Vertretung. 

gez. v. Weyrauch. 
An den Königlichen Regierungs⸗Präſidenten Herrn von Holwede Hochwohlgeboren Danzig. 

Den vorftehenden Miniſterial⸗Erlaß veröffentliche ich hierdurch zur Kenntniß und Beachtung. 

Zugleich weiſe ich alle diejenigen, welche aus Rußland kommende Perſonen aufnehmen, 
insbeſondere die Gaſtwirthe, noch ausdrücklich am, die in dem Erlaß zur Abwendung der An⸗ 
ſteckungsgefahr gegebenen Anordnungen auf das Genaueſte zu befolgen, auch ihr Perſonal, welchem 
das Umgehen mit den erwähnten Sachen der zugereiften Perſonen obliegt, mit den bezeichneten 
Maßnahmen bekannt zu machen und zur Befolgung derſelben anzuhalten. Die Ortspolizelbehörden 
erſuche ich, darauf zu halten, daß die Anordnungen befolgt, namentlich die Wäſche und Kleidungs⸗ 
ſtücke der aus Rußland gekommenen Perſonen ſofort gehörig desinfietrt werden. 

Ferner erſuche ich die Ortspolizeibehörben, darauf zu achten, daß die zur Verpackung 
von aus Rußland kommenden Waaren dienenden Gegenſtände (Stroh, Heu, Papier u. dergl. 
ofort nach dem Auspacken vollſtändig verbrannt werben, ſowie daß die mit dem Auspacken 
beſchäftigt geweſenen Perſonen ſogleich ihre Hände des infieiren. Zum Zwecke dieſer Controlle 
werden deshalb Reviſionen der hlerbel in Frage kommenden MWaaren und Packräume, unter 
Vermeidung elner Beläſtigung des geſchäftlichen Verkehrs in biefen Lokalitäten, von Zeit zu Zeit 
vorzunehmen ſein. 

Schließlich verweiſe ich auf die Beſtimmung des 8 327 des Strafgeſetzbuches, wonach 
derjenige, der die Abſperrungs⸗ oder Aufſichts⸗Maßregeln, welche von der zuſtändigen Behörde 
zur Verhütung] des Einführens oder Verbreitens einer anſteckenden Krankhelt angeordnet worden 
ſind, wiſſentlich verletzt, mit Gefängniß bis zu 2 Jahren beſtraft wird, und wenn in Folge dieſer 
Verletzung ein Menſch von der anſteckenden Krankheit ergriffen wird, Gefängnißſtrafe von 3 Monaten 
bis zu 3 gahren eintritt, 

Danzig, den 28. Juli 1892. 
Der Landrath. 


6. Das unterm 26. d. M. (Extra⸗Ausgabe zum Amtsblatt ‚vom 28. b. M.) von mir 
erlaſſene Verbot der Ein⸗ und Durchfuhr gebrauchter Leib⸗ und Bettwäſche u. s. w. aus Rußland 
wird hierdurch auch auf gebrauchte Kleider mit Ausnahme der Kleider der Relſenden erſtreckt. 
„Juwiderhandlungen gegen das vorſtehende Verbot unterliegen der Strafbeſtimmung 
des § 327 des Strafgeſetzbuchs. 
Danzig, den 30. Jull 1892. 
, Der Regterungs Präſibent. 
Die vorſtehende Bekanntmachung bringe ich hierdurch zur öffentlich en Kenntniß. 
Danzig, den 1. Auguſt 1892. 
Der Landrat h. 
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7. Der Gafiwirth Adolf Groddeck in Dorf Gr. Trampken iſt zum Schöffen der Gemeinde 
Gr. Trampken wiedergewählt, von mir beſtätigt und eidesſtattlich verpflichtet worden. 
Danzig, den 29. Juli 1892. 
Der Land ae 
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Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Steckbriefs⸗ Erledigung. 
Der hinter dem Arbeiter Jacob Berowski aus Ohra, Schönfelderweg No. 105, unter 
dem 14. Juli 1892 erlaſſene, in Nr. 59 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. 
Actenzeichen: IX. EI 363/92. 


Danzig, den 28. Juli 1892. 
Königliches Amtsgericht 13. 
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Niehtamtlicher Theil. 


Für Bauberren und Bauunternehmer. 


9. Eine große Parthie kieferner allſeitig geſchnittener Bauhölzer in allen gangbaren Längen 
und Dimenſionen, ſowie Bretter, Bohlen ꝛc. für Rechnung eines Aus wärtigen billigſt zu verkaufen. 
Holzfeld Steindamm 18. 


Eines Todesfalls wegen bin ich wilens mein Grundſtiick fofortzu 
verkaufen, 93 Hekt. 85 Ar 13 Mrg. Raps, erſte Einnahme. J. Tetzlaff, Grebinerfeld. 
11. Ein Knabe, welcher die Bäckerei erlernen will, melde ſich Danzig, 1. Damm 6. 


12 50 Mark Belohnung. 


In der Nacht vom 25. zum 26. Juli cr. find zwei Pferde don meinem Weidelande 
verſchwunden reſp. geſtohlen. 

Demjenigen, welcher mir den Dieb derart nachweiſt, daß er gerichtlich beſtraft wird, 
ſichere ich eine Belohnung von fünfzig Mark zu, 

Beſchreibung der Pferde: 

Brauner Wallach mit weißem Stern und weißer Hinterfeſſel, 10 Jahre alt, 5˙ 2” 
groß, braune Stute mit Blümchen vor der Stirne, 5 Jahre alt, 5“ 2“ groß. 

Paſewark, im Juli 1892, Laura Ohl, geb. Struhs. 
13. Eine Gerſtreinigungsmaſchine, Getreipeharfen und polniſche Pläne ſind billig zu ver⸗ 
kaufen Danzig, Mattenbuden 30. 
14. 200 —250,Liter gute Milch werden vom 1. September oder 1. Oftober geſucht. Adreſſen 
unter F 39 im Intelligenzj⸗Comtoir, Danzig, Jopengaſſe 8, erbeten. 
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